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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

ATSV Kelheim : TSV Abensberg IV 
Dienstag, 05.03.2024, 19:30 Uhr

ATSV Kelheim baut Siegesserie aus

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) traf
der ATSV Kelheim am vergangenen Dienstag auf den TSV Abensberg IV. Die Gastgeber behielten
bei diesem äußerst knappen Spiel nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den
Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Werner Schiller, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler
für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sühlfleisch / Emmerling hatten gegen Gansbühler / Wittmann beim 9:11, 9:11, 6:11
wenig auszurichten. Anlaufschwierigkeiten mussten Schiller / Biller zunächst überwinden, bevor ihr 3:
1-Erfolg feststand. In vier Sätzen verlor indes Kai Sühlfleisch seine Partie gegen Christian
Gansbühler, in die Sühlfleisch im Vorfeld eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Der
Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Ulrich Emmerling war in
der Partie gegen Bastian Schmiofski nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Auf dem
falschen Fuß erwischte Werner Schiller seinen Gegner Gerhard Daniel beim überzeugenden 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Nach tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Karl Biller in
seinem Einzel gegen Otto Wittmann etwas die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch
noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 3:3. Auf dem
falschen Fuß erwischte Kai Sühlfleisch seinen Gegner Bastian Schmiofski beim überzeugenden 3:0-
Erfolg. 10:12, 11:6, 12:10, 8:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Ulrich Emmerling
und Christian Gansbühler den letzten Ballwechsel spielten. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 29:2 (Emmerling) und 1:1 (Gansbühler). Ausreichend
spielerische Mittel hatte Werner Schiller letztlich parat, um Otto Wittmann zu distanzieren, somit
stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war der Sieg
für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Unglücklich war Karl Biller
daraufhin in der Begegnung gegen Gerhard Daniel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Somit war der
Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der ATSV Kelheim verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der ATSV Kelheim nun ein Punkteverhältnis von 29:3 auf dem Konto,
während der TSV Abensberg IV nach der Niederlage jetzt 10 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Rohr 1921 (ATSV Kelheim) bzw. gegen den TSV
Rohr 1921 (TSV Abensberg IV).

 Statistik:
 ATSV Kelheim

Doppel: Sühlfleisch / Emmerling 0:1, Schiller / Biller 1:0 
Einzel: K. Sühlfleisch 1:1, U. Emmerling 2:0, W. Schiller 2:0, K. Biller 0:2 

 TSV Abensberg IV
Doppel: Gansbühler / Wittmann 1:0, Schmiofski / Daniel 0:1 
Einzel: C. Gansbühler 1:1, B. Schmiofski 0:2, G. Daniel 1:1, O. Wittmann 1:1
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